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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

RSV Hannover III : FC Schwalbe Döhren 
Dienstag, 23.11.2021, 19:30 Uhr

Pavesic macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des RSV Hannover III in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe
11 gegen den FC Schwalbe Döhren durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Smigielski und Pavesic
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Pavesic / Glauer hatten gegen Angermann / Kieltyka bei
ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Wolff / Smigielski gegen Mensching / Schulte hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim Erfolg von Sommer / Pohl gegen Hartmann / von
Geyso konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Lars Sommer bei seinem 3:1 gegen
Lukas Schulte ein. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Andreas Wolff beim 2:3 gegen Uwe
Reinbeck leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zbigniew Smigielski überzeugte im Einzel gegen Jozef
Kieltyka, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Einen Sieg fuhr Tomislav Pavesic bei seinem 3:1 gegen
Niels Angermann ein. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
der Reihe. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Sigrid von Geyso fand Wilfried Glauer von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit 3:1 hatte Karsten Pohl im Spiel gegen Arne
Hartmann die Nase vorn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Lars Sommer bekam
nachfolgend seinen Gegner Uwe Reinbeck indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Andreas Wolff beim 2:3 gegen Lukas Schulte.
Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Niels Angermann
war anschließend der Gastgeber Zbigniew Smigielski. Auch rückblickend eine wirklich spannende
Partie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Mit 3:1 gewann Tomislav
Pavesic gegen Jozef Kieltyka und gab dabei nur einen Satz her. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der RSV Hannover III nun ein Punkteverhältnis von 6:6 auf dem Konto,
während der FC Schwalbe Döhren nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den Hannoverscher TTC (RSV Hannover III) bzw. gegen
Hannover 96 VI (FC Schwalbe Döhren).

 Statistik:
 RSV Hannover III

Doppel: Pavesic / Glauer 1:0, Wolff / Smigielski 0:1, Sommer / Pohl 1:0 
Einzel: L. Sommer 1:1, A. Wolff 0:2, Z. Smigielski 2:0, T. Pavesic 2:0, W. Glauer 1:0, K. Pohl 1:0 

 FC Schwalbe Döhren
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Doppel: Mensching / Schulte 1:0, Angermann / Kieltyka 0:1, Hartmann / von Geyso 0:1 
Einzel: U. Reinbeck 2:0, L. Schulte 1:1, N. Angermann 0:2, J. Kieltyka 0:2, A. Hartmann 0:1, S.
Geyso 0:1


